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Bejjose zu Ht. 27 der „ScMzertschen Lehrerzeituns" 1906.

<r Ronferenzcfironilç.

LeArerfwrauemw Lehrer: Sammlang Montag ab.
6 Uhr bei der Brunau. Spiel, event, kleiner Ausmarsch,
sodann Zusammenkunft im „Muggenbühl". Kurzer Be-
rieht über den bad. Turnlehrertag in Offenburg. Be-
sprechung einiger Fragen. Bei ausgesprochen ungünsti-
ger Witterung: Übung in der Kantonsschule. Zahl-
reichen Besuch erwartet Der ForstawtZ. — Lehre-
rinnen: Nächsten Dienstag keine Übung.

LeAwtwmyerà'w St. GaZ/en wncZ Z7»K/eJw»^. Donnerstag
den 12. Juli, abends 5'/2 Uhr: Bei schöner Witterung
Spielen auf dem Bosenberg, sonst Turnen im Bürgli.
Samstag den 14. Juli, nachmittags 2 Uhr: Mädchen-
turnkursübung im Talhof.

LeÄrerfwr«t>em« IFZwZerZ&wr mm<Z Montag,
9. Juli, 5 3/4 Uhr : Übung in der alten Turnhalle.
Nachher Beschlussfassung betr. Bergturn fahrt. Zahl-
reiche Beteiligung sehr erwünscht.

Institut Minerva
Zürich, Universitäts8trasse. '(hi626 Z)

Spezialschule f. Vorbereitung auf Polytechnikum u. Univer-
sität (Maturität). Klassen- oder Einzelunterricht. Kürzeste
Vorhereitungsdauer. Vorzügliche Erfolge. Referenzen.

Dr. J. Keller, Dozent am Polytechnikum.
Aug. Merk. 82 Dr. F. Laager.

Citrol in Tabletten löst sich,vin ein Glas frisches Wasser

geworfen, in wenigen Minuten unter starker Kohlensäureent-

wicklung. Erfrischend und appetitanregend ärztlich empfohlen.

Billigstes alkoholfreies Getränk. Preis per Tube à 14 Portionen
Limonade nur 50 Cts. In allen Spezereüäden, Confiserien,

Droguerien und Apotheken erhältlich. (0 F noo) 538

Wtfffscffen S/e
eine Prima

Nähmaschine
oder ein vorzügliches

Ke/o
so wenden Sie sich an

O. Kleinpeter, MecL,
Rirchgasse 33 Zürich I Kirchgasse 33

Telephon 2262. 929

Wir ersuchen unsere verehrl. Abonnenten, bei
Bestellungen usw. die in diesem Blatte inserirenden
Firmen zu berücksichtigen und sich hiebei auf die
„Schweizerische Lehrerzeitung" zu beziehen.

Kleine Mitteilungen.

Lehrerferienkurs Zürich
23. Juli—4. Aug. Anmel-
düngen an die Erziehungs-
kanzlei Zürich.

— EmeSc/twZ&tm&tyescAt'cAfe
aus Zürich erzählt die Z.
Freit. Z. also:

I. Akt. Schulanfang 1905.
Im Zimmer 2 kann die ersten
2 Tage kein Unterricht er-
teilt werden, weil keine Bänke
da sind. Am dritten Tag
kommen alte, schadhafte, in
allen Grössen, die für die
I. Klasse, welche sie be-
nutzen soll, ganz ungeeignet,
zum Teil viel zu gross sind.
In 14 Tagen sollen sie durch
neue ersetzt werden. Ein
ganzes Jahr, fast fünf Viertel-
jähre später sind, trotz wieder-
holter mündlichen und schrift-
liehen Reklamationen noch
die gleichen Bänke im Schul-
zimmer.

II. Akt. Montag, den 18,

Juli 1906, abends, bringen
zwei Fuhrwerke 25 neue
Bänke zum Schulhaus. Aber
die Türe ist zu klein, die
Bänke sind zu gross. Da
das Zimmer im Parterre liegt,
finden sie ihren Weg durchs
Fenster. Für die alten Bänke
ist kein Platz im Schulhaus.
Sie werden den Wänden ent-
lang aufgehäuft, 3 bis 4 auf-
einander, eine stete Gefahr.

III. Akt. Die Bänke sind
alle zu gross, für IV. bis
VIII. Kl. würden sie passen.
Im Hausgang stürzt die ober-
ste der alten Bänke herunter
und geht in Stücke, ohne
weiteren Schadenanzurichten.
Der Abwart trägt ins Stadt-
haus den Bericht, die alten
Bänke müssten am Nachmit-
tag entfernt werden oder sie
würden ins Freie befördert.
Rückantwort : Die neuen Bän-
ke hätten den Weg verfehlt,
sie gehörten in ein anderes
Schulhaus. Der Donnerstag
Morgen sieht noch die gleiche
Ordnung. Der Lehrer über-
nimmt nicht mehr weiter die
Verantwortung für die Schü-
1er ; der Unterricht wird ein-
gestellt. Am Nachmittag end-
lieh kommt ein Fuhrmann
mit Pferd und Wagen, um die
neuen Bänke fortzuschaffen.
Er verschwindet wieder, um
Hilfe zu holen. Mit 3 Ar-
heitern erscheint er am Frei-
tag Morgen wieder. Bis um
12 Uhr ist die Arbeit beendigt,
das Zimmer wird gereinigt,
die alten Bänke an den alten
Platz gestellt ; der Unterricht
kann wieder beginnen.

ft. Siebenhüner, Zürich
— Hämistiasse 39. —

Instrumenten- und Bogen-
mâcher, Réparateur

empfiehlt sein reichhaltiges
Lager von

alten, italien!-
sehen n. deutschen

M eister instrum enten

allerersten
Ranges ~~ sowie

Schüler-Instrumenten
f. Anfanger n. Fortgeschrit- |j

tenere in allen Preislagen.
Verkauf von nnr echt ital. n. dentschen

erstklassigen Saiten sowie sämtl.

Bestandteile f. Streich-Instrumente, Bogen, Etais etc.

GESVCIfr.
Ein Primarlehrer (mit Sekun-

darlehrerpatent) wünscht eine
Verweserstelle oder sonst eine
passende Anstellung. Offerten
sind zu richten sub 0. L. 701

an die Expedition d. Bl. 701

Stellvertretung.
Tüchtiger Primarlehrer mit

thurg. Patent, übernimmt per
sofort od. später Stellvertretung,
ev. auch provis. Anstellung für
kürzere oder längere Zeit. Auf
Verlangen wird auch Gesang-
leitung und Organistendienst be-
sorgt. Sehr gute Zeugnisse ste-
hen zur Verfügung. Off. snb
0. L. 700 beförd. d. Exped. d. Bl.

Ferien ii ScitlM.
Ein unverheirateter Schwei-

zerischer Lehrer (20 Jahre in
England), jetzt in .d/Zoo,

Zand, würde gern im August
einen Lehrer in Pension em-
pfangen, der die englische Spra-
che erlernen möchte. Übung in
der Sprache den ganzen Tag.
^ 10 für 4 "Wochen. Alloa liegt
in einer schönen, historischen
Gegend am Fluss Torth, un-
weit von Stirling. Billigste
Reise über Mannheim, Rotter-
dam und Leith ungefähr^ 6./10
retour. Adresse : 0. B., Attelwyl
House, Alloa, Schottland. 702

QtB=
aller Art und Saiten

liefert in bester Qualität,
unter Garantie, bei bil-

ligen Preisen

Josef Schreiner,
134 Schönbach in Böhmen.

Preislisten gratis. Reparaturen
kunstgerecht zu soliden Preisen.

Im Chalet des Unterzeich-
neten können einige Lehrer oder
deren Angehörige angenehmen,
ruhigen und sehr billigen Ferien-
aufenthalt nehmen, auf "Wunsch
auch eigene Küche führen. Tu-
berkulöse können nicht berück-
sichtigt werden. 0Fi4S7. 698

Magany, Lehrer, Davos-Dorf.

703 Ein Student des Eidgen. Poly-
technikum, der sich dem Lehr-
fach widmen will, wünscht für
einen Sek.-Lehrer im August

tember Stellvertretung «
übernehmen. Off.unt. Chiffre O.F.
1448 an Orell Füssli, Annoncen,Zürich.

Blätter-Verlag Zurich
von E. Egli, Asylstrasse 68, Zürich V.

Herstellung und Vertrieb von
„HülfsblätternfürdenUnterricht",
die des Lehrers Arbeit erleich-
tern und die Schüler zur Selbst-
tätikgkeit anspornen. 804

Variirte Aafgabenblfttter
(zur Verhinderung des „Abguckens")
a) fürs Kopfrechnen pro Blatt 1/2 Rp.
b) fürs schrlftl. Rechnen per Blatt à
I Rp. Probesendung (80 Blätter) à
60 Rp.

Geograph, äkllzenblätter
(Schweiz, angrenzende Gebiete, euro-
pälsche Staaten, Erdteile) per Blatt
IVi Rp. Probesendung (32 Blätter mit
Couvert) à 50 Rp.

Prospekte gratis und franko.

Das Hiebt Inn der Broschüre

ff
kann sehr nachteilige Folgen haben.
Daher versäume kein Leidender, die-
selbe gratis, franko und verschlossen
durch 679

Dr. med. E. L. Kahlert, prait. Ant,

Kuranstalt Höfels (Schweiz),

zu beziehen. Gegen Einsendung von
50 Cts. in Marken für Rückporto.

Aarauer
Flüssige Ausziehtusche

schwarz und farbig.
Von Lehrern, Architekten und Ingenieuren als beste Tusche

der Gegenwart anerkannt, empfehlen

eis Sc/imuz/gcr & Co»
—— In allen Papierhandlungen ajn haben. ——



M WM

FEm/i/oA/efie ffe/sez/e/e um/ //o/e/s1

finden im Sanatorinm n. Bad Rosenberg in Neuhausen am
Rheinfall beste Aufnahme. Anstalt für physik. diätet.
Therapie in Veroindung mit elektr. Lohtannenbädern, da-
her grössere und raschere Erfolge, selbst in veralteten
chronischen Fällen, besonders bei Magen-, Darm-, Leber-,
Herz-, Lungen-, Nieren-, Blasenleiden, sexuellen Schwäche-
zuständen, bei Gicht, Rheuma, Ischias, Blutarmut, Bleich-
sucht, insbes. Nerven- und Frauenleiden. Letzte Saison
Erfolg in sämtl. Fällen. Ärztl. Leitung : Dr. med. Platter,
Spezialarzt für phys. diätet. Therapie. Billige Preise.
Lehrer erhalten Preisermässigung. Ehe man eine Anstalt
aufsuche, verlange man Prospekte und Heilberichte von
der Direktion Max Pfenning. <02— F/lfafs In Locarno. ———

Hirschen Trogen.
Freundl. Zimmer, gute Betten, geräumiger Saal, 4 Mahl-

zeiten, aufmerksame Bedienung, Fr. 3.50 bis 4.—.
Ruhige Lage, staubfreie Luft, herrliche nahe Waldspazier-

gänge und wunderschöne Fernsichtspunkte.
Für Kuranten empfiehlt sich bestens A. Heierli.

Goldau. Hotel Alpenblick
an der Rigistrasse mit schönem Garten (100 Personen) und ge-
räumigen Lokalen sehr empfohlen für Schulen und Vereine.

Billige Preise. 489

A. Grolimund.

il Hotel Glashof-Kasino.
Grosser, schattiger Garten. Grosser

und kleiner Saal. Telephon. Musik,
am Zürichsee Aufmerksame Bedienung. Billige

Preise. Zweckmässig eingerichtet für Schulen und Vereine.
Mit höflioher Empfehlung

J. Oautafcfe Fw.
345

Schülerreisen an den Vierwaldstättersee.
Die werte Lehrerschaft sei hiemit daran erinnert, dass die

Löwengartenhalle in Luzern tigen Räumen an
die tausend Personen Platz bietet, sich zunächst des vielbesuchten
Löwendenkmals befindet und für Bewirtung von Gesellschaften u.
Schulen bestens eingerichtet ist. Vorherige Vereinbarung und
rechtzeitige Anmeldung ist erwünscht Bei guter und aufmerk,
samer Bedienung werden bescheidene Preise berechnet. 491

Hochachtend empfiehlt sich G. OirbacA«

Gimmelwald bei Mürren
1386 M. ü. M.

Hotel-Pension Schiltborn
Ruhiger Aufenthaltsort in nächster Nähe der Schneeberge.

Bescheidene Preise, Restauration. 674

Kurhaus Melchthal

Luftkurort
OAiralifon 900 Meter über Meer.

Route r Sachsein - Melchthal - Frutt - Jochpass-
Engelberg. Frutt-Brünig oder Meiringen.

Lohnendste Tonren für Vereine nnd Schnlen.

Telephon Prospekte and Offerten durch Telephon

(of 1153) Familie Egger, Propr. 570

und Besitzer von Hotel Frutt am Helcbsee, 1919 H. ü. Heer.

Ragaz. Hotel Löwen
empfiehlt sich bei Schul-, Gesellschafts- nnd Vereinsausflügen
bestens. Hübsche Gartenwirtschaft. Billige Preise. 422

H. Aeberli.

Naturheilanstalt „Lilienhof"
Affoltern a. Albis

Herrliche Rundsicht. Luft-, Sonnen- und Kohlensäurebäder.
Pension und Zimmer pro Tag von Fr. 3. 50 bis Fr. 5. —.

0C Spezialität: Kräuterbäder, Massage mit
Kräuteröl unter bewährter ärztlicher Leitung. Spezialbehand-
lung für Zuckerkranke. — Telephon 63. Telegramm : Lilienhof.
Prospekte gratis. 665 Direktion Lilienhof.

Mantalaft Totplrarg.

12 er-
probte Kurstatio-
nen. Jährlich stei-

gende Frequenz. Von 1

Lehrern stark besucht. ]

Ziel für Schulreisen.
Adr.: Tit. V.-V.T.

Lichten-
steig.

Prospekte gratis und franko. Führe.-
(reich illustriert) franko gegen 50 Cts. in
Briefmarken. 617

Pensionspreis 3, 8%, 4, 4*/t, 5, 6 Fr
pro TAg. Vorzügliche Indikationen.

Einmaleinsreihen.
Produkte gemischt Zahlen 6 cm-

Wandtabelle (in*) auf Stab Fr. 3. —,
Handblättchen (dm*) 100 Stück Fr. 3. —,
Vorzüglich zur Prüfung neuer Klassen
empfiehlt Rlld. LEUTHOLD, Lehrer,

550 Wädenswil..

Neue und gebrauchte

Pionos
Harmoniums und Flügel

für Lehrer zuden vorteilhaftesten
Bedingungen sind in grosser
Auswahl stets vorrätig bei

P. Jecklin,
Oberer Hirschengrabeu 10,

(0 F 864) Zurich I. 382

lOO Personen

fassendZürichs schönster n. grösster Biergarten
zum

Drahtschmidli
(3 Minuten vom Landesmuseum)

eignet sich vorzüglich für Schulen und Gesellschaften.
Gute Küche. — Zivile Preise.

Es empfiehlt sich bestens «72

J. Müller-Höfliger,

• Stotterer •
finden dauernde Heilang. Unterricht

in fremden Sprachen etc. 213

Schloss Mayenfels, Pratteln.

Miel Wirtschaft zur ,BocMt'
850 Meter 2 Minuten von Okensböhe.

Eine Stunde von Meüen, 11/2 Stunden von Ilster, 20 Min.
von Egg (Antomobüstation Zürich-Egg). Schönster Aussichts-
punkt des Zürcher Oberlandes. Grosse gedeckte Halle für 100
Personen. Speziell den geehrten Herren Lehrern bei Anlass von
Vereinsausflügen und Schulreisen bestens empfahlen. Ermässigte
Preise für Schulen und Gesellschaften. 529

Bestens empfiehlt sich L. Ribary.

Das Restaurant zum
mit schöner Gartenwirtschaft mitten im Dorfe

empfehle geehrten Besuchern von Nah u. Fern
bestens. Ausschank reeller Landweine, Hürlimann-Bier'

1

hell und dunkel. Speisen vorzüglich. <of 1021) 504

Achtungsvoll: Jakob Müller.

#?ai»lr"
Höngg

Hotel & Pension „Au".
Halbinsel im Zürichsee.

Schulen, Hochzeiten, Vereinen und Tonristen als Ausflugs-
punkt bestens empfohlen. Bequeme Eisenbahn- nnd Dampfboot-
Verbindung. Telephon. Billige Pensionspreise.

s® S. Leuthold-Leder.

Ztfr/c/f / i/ora «077/4/as
Marlfgasse. 7 Min. vom Bahnhof

Altbekanntes Familienhotel, von Grund ans renoviert und
und neu möbliert. Grosses Restaurant im Parterre, Speisesaal
im I. Stock, Ge8ellsehaft8saal für 200 Personen, für Hochzeiten,
Vereine und Schalen. Logement von 1 Fr. an. Vorzügliche
Küche u. Keller. Mittag- n. Abendessen von 1 Fr. an. Portier
am Bahnhof. (Z à 2255 g) eu

Ernst Infanger, Gérant.

Singers
Aleuronat-Bis-

CuitS (Kraft -Eiweiss-
Biscuits). Nahrhafter wie

Fleisch.
4 Mal so nahrhaft wie ge-

wohnliche Biscuits.

(MT JFfsseuseAa/WicA öejrut-
acAfef und ««p/oAlen. "MI

Singers
Feinste Basler

Leckerli in eleganten
Packungen für Geschenk-

zwecke offen aufs Gewicht, als
Tafeldessert.

Singers
Roulettes à la

vanille et au chocolat
(Feinste HohlhSppen)

in hübschen Blechbüchsen
à 50 Stück.

I Hochfeine Qualität

Singers
Eier-u. Milch-

Eiernudeln, genau her-
gestellt, wie von der

Hansfrau.
BMT Nur I Minute Kochzeit

Off Wo unsere Spezialitäten
nicht zn finden, wende man
sich direkt an die 86

I Schweiz. BretZGl- & Zwiebackfabrik

Ch. Singer, Basel.
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Lehrer gesucht
in ein grosses Institut a) für
Deutsch als Hauptfach und
Französisch oder Englisch als
Nebenfach,/») für Französisch
obere Stufe, c) für Natur-
Wissenschaften (Vorbereitung
für Polytechnikum), djSekun-
darschule. (zàioiss) 6ss

Interessenten wollen sich
melden unter Chiffre ZV 6771
an die Annoncen-Expedition
Rudolf Mosse, Zürich.

llfprer msoi
für den Monat August für
Deutsch und Französisch in
ein Privatinstitut.

Offerten unter Chiffre
Z X 6773 an die Annoncen-
Expedition Rudolf Mosse,
Zürich. (Zà 10158) 687

Meyers grosses

Konversationslexikon

neueste, 6. Auflage,
billig zu verkaufen. Offerten
sub Chiffre 0 L 694 befördert
die Expedition d. Blattes. 694

Pension gesucht t

in Basel für 1 oder 2 Knaben
im Alter von 7 resp. 8 Jahren,
die die Basler Schulen besuchen
sollen. Oute Behandlung und
Beaufsichtigung Erfordernis. Mö-
bei könnten event, mitgegeben
werden. Offerten snb Je 4201 Q

an Haasenstein & Vogler, Basel.

Man wünscht einen etwa 15-

Jährigen Knaben aus der welsch.
Schweiz für 2 Monate in einer
Lehrersfamilie unterzubringen,
wo er gut beaufsichtigt würde.
Offerten unter Chiffre 0 L 696
au die Expedition d. Blattes. 6%

D ie Kunst der Rede

Von Dr. Ad. Calmberg.
Ken bearbeitet von

H. UTZIIGER,
Lehrer d. deutschen Sprache u. Literatur

am Zürcher Lehrerseminar.

3. Auflage.
Brosch. 3 Fr. Geb. Fr. 3.50.
Verlag: Art. Institut Orell FQssli

Zürich.

Ehe Sie ein

IARMONIUM

anschaffen,
'erlangen Sie gratis meine

illustrierten Kataloge.
Gewissenhafteste Bedienung.
vS" Spezialrabatt für Lehrer.

M). Schmidtmann
„ Harmoniumlager, »___Gimdeldingerstr. 434, IS3S6I«

r
Emp/oA/ene ffe/sez/e/e um/ Hofe/s i

1

Internationales

Kriegs- und Friedens -(ßuseum

ßa/7/7/70/p/a^z Lwzer/7.
Für Schulen ungemein belehrend und anregend,

namentlich in den Sektionen ,Altertum'' und „Eidge-
nossenschaft" der kriegsgeschichtlichen Abteilung. Ein-
führung in die Friedens- und Schiedsgerichtsbewegung.
Eintrittspreis für Schüler und Leitung 20 Cts. per
Kopf; bei sehr zahlreichen Schulen noch weiter-
gehende Ermässigung. Täglich geöffnet von vormittags
8 Uhr an bis 7 Uhr abends. 584

Die D/rekf/ofl.

Viamala-Zillis ob Thusis ü. m.

(Kt. Graubünden)

Pension Conrad.
Schöne, freie Lage in prächtiger Gebirgsgegend, mit hüb-

schem Garten, helle, geräumige Zimmer, gute Betten, einfache,
aber kräftige, bürgerliche Küehe, reelle Getränke, freundliche
Bedienung. Pensionspreis Fr. 4. — per Tag. Prospekte stehen
zu Diensten. 337

Bestens empfiehlt sich
J. Conrad, Lehrer, vormals z. Bathaus, Zillis.

"Pallanza Hotel-Pension Strauss

„ „Villa Maggiore"
(LagO Maggiore) 4 Min. von dem Landungsplatz.

Einzig schöne Lage; prächtiger, parkartiger Garten, tro-
pische "Vegetation. Geräumige Lokalitäten, elekt. Licht.

Pension von 51/2 Fr. an. — Mässige Passantenpreise.
Höflich empfiehlt sich

667 4. Strauss. Besitzer.

Cinttbah Hotel Bahnhof.
Neues komfortabel eingerichtetes Haus. Grosse Lokalitäten

für Vereine und Gesellschaften. Telephon. Zivile Preise.
481 Der Besitzer: Ad. Ruegg-Glarner,

Mitglied des S. A. C.

Sarnen. Hotel Adler
empfiehlt seine geräumigen Lokalitäten für Schul- und Gesell-
sohaftsreisen. Platz für 350 Personen. Gute Küehe. Beeile
Weine. Beduzierte Preise für Gesellschaften. 430

E. und M. Joller.

Altdorf. Hotel-Restaurant Teil.
Altbekanntes Haus. Prachtvoller schattiger Bier- u. Bestau-

rationsgarten mit elektr. Beleuchtung. Grosse Terrasse mit Alpen-
panorama. Komfortabel eingerichtete Zimmer. Es empfiehlt
sioh Schulen und Vereinen bestens 436

X. Meienberg-Zurfluli.

Endstation der
Sernftalbahn

empfiehlt sich bei Vereins-
bestens. Hübsche

Tefep/ion.

Gesellschafts- und Schulausflügen
Verschiedene Passübergänge und

Hochgebirg8tonren. Billige Preise. 483

Ww. Elmer it Sohn.

End Rothenbrunnen Station d. Rh. Bahn

Alkal. Jodeisensäuerling.
Am Eingang des an schonen Spaziergängen reichen Domleschgertales.

Bade- u. Trinkkuren — Eisenschiammbäder — Elektr. Behandlung —
Angenehmer, ruhiger Sommeraufenthalt für jedermann — Ausgedehnte |
schattige Anlagen — Wald — Mineralwasserversand — Billige Preise.
Saison; F. Juni bis M/He ^eplember.

Etzel-Kulm ob Fansisberg u. Zilriclisee
1102 M.Uber Meer. TefepAon.

Prachtvolle Rundsicht auf den See,
Flachland und Gebirge. Lohnendes Ausflugsziel für Touristen,
Vereine, Schulen, Rundlouren per Schiff, Bahn über
Wädenswil-Sohindellegi (mühelosester Aufstieg 1 Std.)
von Bichterswil über Feusisberg von Einsiedeln
oder Pfäffikon U/2 Std., Bapperswil
oder Lachen 2 Std. Mässige
Preise. Vereine und Schulen
Begünstigung. 425

Aug. Oechslin, Besitzer.

Kalte und warme Speisen.

Alfdorf
(Kanton Uri)

Hotel und Restaurant
Schutzengarten.

In der nächsten Nähe des Teilspielhauses und Tellmonuments.
Grösster und schönster schattiger Garten, 500 Personen fassend, mit
Grotte und Springbrunnen. PraehtvoUe Aussicht auf Gebirge. Grosser,
neu erstellter, altfranzösischer Restaurationssaal für 300 Personen, mit
Billard, Piano und Orchestrion. Für Schulen, Vereine, Bowie Touristen
aufs beste empfohlen. 517

Billige Preise. — Gute Küche — Reelle Getränke.
IWepfroM. Heinrich Meier, Besitzer.

Arth £T Hotel Rist am Rigiip.
am schönen

Zugersee

Schöne Lage, grosser Saal, deutsohe Kegelbahn, Stallungen
und Bemise. Gute Speisen und Getränke. Gesellschaften und
Schulen billige Spezialpreise. — Empfiehlt sich bestens 490

Ferd. Zürcher.

Rri. Hotel du Lac
nächst Bahnhof und Dampfschiffstation

empfiehlt sich den tit. Vereinen, Gesellschaften und Schulen
aufs Beste bei billigsten Preisen und prompter Bedienung.

Crosse Säle und Terrassen (250 Personen). 482

Charles Matthaei.

Zug. «oç Hotel Rigi am See. So
Grosse Terrassen und Gartenwirtschaft, sehr vorteilhaft für

Schulen und Vereine. Platz für 150 Personen. Vorzügliche Küche,
Spezialitäten in feinen Ostschweizer Weinen. 435

Telephon. Prop. Albert Waller,
Inhaber des Bahnhofbüffet Zug.

Flüelen.
empfiehlt sich den Herren Lehrern bei Schul- und Gesellschafts-
reisen. Grosse Lokalitäten und schattige Veranda. Vertragspreise
mit der Kommission für Erholnngs- und Wanderstationen. An-

erkannt schnelle und gute Bedienung. 487

Jost Sigrist.

C#9iir Neu Café-Restaurant „Calanda" Neu
renoviert am Postplatz und Bahnhofstrasse renoviert

Bestauration zu jeder Tageszeit. Carte du jour (Tages-Karte),
Diner et Souper. Münchner Bürgerbräu, Churer Aktienbräu.
Beeile Veltliner Weine, Land u. Weissweine. Gartenwirtschaft.

Höflichst empfiehlt sich Karl Schöpflin-Hemmi,
Telephon. 346 Bestauratenr.
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Brunnen
Hotel z. weissen

Rössli.
Vierwaldstättersee.

Altbekanntes bürgerliches Hotel mit 50 Betten, zunächst der
Dampfschifflände am Hauptplatz gelegen. 79

drosser Gesellschaftssaal, Raum für za. 300 Personen. Speziell
den geehrten Herren Lehrern bei Anlass yon Vereins-Ausflßgen und
Sehulreisen bestens empfohlen. Mittagessen für Schüler yon 1 Fr. an
(Suppe, Braten, zwei Gemüse mit Brot) vollauf reichlich serviert.

TofopAon / F. Ureter.

Hotel und Pension OfenPerg
Engadin, bei Zernez, 1804 M. ü. M.

Fern vom grossen Fremdenstrom, mitten in den grossartigen
Nadelwäldern Siidostgraubündens, an der Ofenpassstrasse.

Täglich zweimaliger Postansohluss an die Ehätische Bahn. Aus-
gangspunkt für Hochtoureu. Prächtige Ausflüge nach Livigno, Bormio,
Stilfserjoch. Bekannt vorzügliche Küche. Spezialität: Ofenbergforellen.
Bündnergerichte, Bündnerfleisch, Salziz, Ia Veltliner. Aufmerksame
Bedienung, bescheidene Preise. Vollständige Pension 5—6 Fr. per Tag,
Post und Telegraph. 611

J. («rass-Brunies, Besitzer.

Stans. Hotel Adler.
Beim Bahnhof der Stanserhornhahn. Grosse Lokalitäten

für Schulen und Gesellschaften. Platz für 150 Personen. Gutes
Mittagessen, für Kinder 90 Cts., für Erwachsene Fr. 1.20.

356 Grunder-Christen, Propr.

1000 Meter über Meer
An der Montreux-Berner-Oberland-BahnZweisimmen

Hotel Krone and Karhaus.
(Durch Dm- und Neuhau vergrössert.) 836

WalduDg nah. Gr. Garten. Elektr. Beleuchtung. Zentral-
heizung. Bäder. Douohen. Familienhaus. Gr. komfortable Gesell-
schaftssäle. Bestaurant. Schulen und Vereinen reduzierte Preise.
Prospekte. Höfl. empfiehlt sich J, Schletti, alt Lehrer.

Dachsen Rheinfall Hotel Witzig.
Zugleich Eisenbahnstation (Route Winterthur-Schaffhausen). Grosse

Restaurationslokalitäten U.Gartenwirtschaft. Für Vereine, Schulen usw.
gut eingerichtet. Bester und bequemster Aufsteigeplatz zur Hauptansicht
des Rheinfalls (Schloss Lanfen mit den Gallerien Fischetz nnd Känzeli).
10 Min. zu Fuss. Schulen haben freien Eintritt. Von da schöner Weg über
die Rheinfallbrüeke nach Schaffhansen, 30 Min. Telegraph u. Telephon im
Hause. Bekannt gute Küche und reale Landweine. 640

963 m
ü. M.Hôtel & Pension Yögelinsegg

Schönster Aussichtspunkt des Äppenzellerlandes.

Haltestelle der Strassenbahn St. Gallen-Trogen.
Vorzügliche Küche. Ia. Weine. Pension von Fr. 5.— an;
20 h/o Rabatt für die HH. Lehrer. Prospekte gratis,

ess (j 2058) U. Preisig-Pfister, Propr.

[ Hotel - Pension Speer.
vic.A vis wnrn Rahnhn« Fri"- Lokalitäten (Saal, grosse Terrasse undVIS a VIS vom Dannnot Garten) für grössere und kleinere Gesellschaften,
sowie Hochzeiten, Vereine, Schulen und Passanten sehr geeignet 344

Vorzügliche Küche. Reelle Weine. Feines Lagerbier.
Mit höfl. Empfehlung CAr/sf/an RofAenherger.

/7(gi Jf/ösfer/i Hotel des Alpes
Luftkurort — Rigibahnstation 1405 M. s. M.

Vergrössertes, guteingerichtetes, renommiertes Hans, in schönster
alpiner Lage. Nahe Tannenwälder. Schöne, grosse, für Schalen nnd
Vereine bestens geeignete Lokalitäten. Post, Telegraph, Telephon.
Bäder u. Douchen. Pensionspreis von Fr. 4.50 bis 6. — ; Jnni u. Sept.
ermässigte Preise. Speziell billige Preise für Schulen und Vereine.
Portier am Bahnhof. (H25S6Lz; 569 Familie Eberhardt, propr.

Schwendi-Kaltbad
ob Samen in Obwalden.

Offen von Anfang Juni bis Mitte Sept.
Eisenhaltige Mineralbäder, von Ärzten anerkannte und sehr

bewährte Heilquelle für Schwächezustände. Klimatischer Alpen-
kurort. 1444 M. über Meer. Ruhiger Aufenthalt, schattige
Wälder, sehr lohnende Aussichtspunkte. (0 393Lz) 607

Pension (4 Mahlzeiten u. Zimmer) von Fr. 4.50 an. — Telephon.
Es empfiehlt sich bestens

Kurarzt: Dr. Ming. Alb. Omlin-Burch.

Hotel zum Ochsen9||â Ältestes, bestbekanntes bürgerliches Hans mit
grössten Lokalitäten. Tit. Schulen u Vereinen
bestens empfohlen. Mässige Preise 443

Höflichst empfiehlt sich
J. Rogenrnoser.

«Meilen. Hotel „LÖWEN
direkt am See gelegen.

Endstation der „Wetzikon-Meilen-Bahn". Prächtiger, schattiger
Garten. Grosse Säle. 460

Schulen und Vereinen aufs beste empfohlen.
Geschwister Brändli, Besitzer.

Rigi-Kulm
und

Hotel und Pension Rigi-Staffel.
Auf rechtzeitige briefliche oder telegraphische Anmeldung

der Zahl der Teilnehmer und der Zeit der Ankunft finden
Schulen, Vereine und Gesellschaften jederzeit vorzügliches
Quartier nebst bester Verpflegung zu folgenden Bedingungen:

Schiller- und Gesellschaften-Preise
/ttr Bigi-Kalm:

Logis per Person Fr. 1

Mittag- od. Nachtessen :

Suppe, 1 Fleisch, 2
Gemüse und Brot,
per Person

Frühstück : Kaffee, Bnt-
ter, Brot, per Person

75 Logis per Person
Mittag- od. Nachtessen :

Suppe, 1 Fleisch, 2
Gemüse und Brot,
per Person

Frühstück : Kaffee,Bnt-
ter, Brot, per Person

2.—

1.—
Total Fr. 4.75

Fr. 1.50

1.75

1.—
Total Fr. 4.25

Auf Verlangen wird an Stelle des oben erwähnten ein-
fachen Mittag- oder Nachtessens ein Diner zu Fr. 2. 50 serviert,
bestehend in Suppe, zwei Gängen Fleisch und Gemüse und
einer süssen Speise. — TELEPHON.

Bestens empfiehlt sich

6io Dr. Friedrieb Schreiber.

Grindelwald (Berner Oberland)
Schulen und Vereinen empfehle mein Hotel Grindelwald.

Billigste Berechnung für Beköstigung und Logis. 424

Günstigster Ausgangspunkt für Grosse Scheidegg, Wengern-
alp und Faulhorntouren. Prächtige Aussicht auf die Gletscher.

Auskunft über Touren bereitwilligst.
Höflichst empfiehlt sich

H. LUdi.

Stachelbergr (Kant. Glarus)
am Ausgang der Klausenstrasse. 484

Schulen und Vereinen bestens empfohlen. Grosses Re-
I

Staurant, unabhängig vom Hôtel. Mittagessen von Fr. 1. 20 an.

Offene Landweine. Vorzügliche Küche.

Zwei seriöseJSpraehlehrer
für neue Sprachen für Inter-
nat gesucht auf 1. September
oder früher. Detaillierte Le-
bensbesehreibung etc. unter
OL 656 an die Expedition
des Blattes. 656

Sölten-instrumente
Reparaturen besorgt
zuverlässig und billig die

Schweiz.

Liestal.548

Anterik. Buchführung
lehrt gründlich durch Unterrichtsbriefe
Erfolg garantirt- Verlangen Sie Grads-
Prospekt. H. Frisch, Bucherexperte,
ZOrich. Z. 68. (O P 7439) 85

NI)\ Oppligers |
Y Zwieback n. r
^ Ueizwladmitf ' '
ein Fabrikat I. Banges, aus
den feinsten Rohmaterialien
hergestellt, zeichnet sich ans
durch Feinheit des Ge-
schmackes, hohen Nährwert
und leichte Verdaulichkeit;
wird deshalb von den Her-
ren Aerzten als hygienisches
Kindernahrungsmittel bes-
tens empfohlen. Keine sorg-
liehe Mutter sollte unter-
lassen einen Versuch damit
zu machen ; ein gedeihliches
Entwickeln des Kindes wird
sie von der Vortreffliohkeit
diesesPräparates überzeugen,

Ist auch ein angenehmes
Thee- und Krankengebäck.

Bäckerei Oppliger
299Aarbergergasse 23

BERN
Fr. I per '/s Kg. |

Nehmen Sie mit
auf

Touren und Reisen

Hausmanns

Toilette-Präparate
in Tubenpackung :

Haemostat Nasenbluten

Salodont Zahncrème
Touristen-Seife

Lanolin-Gold-Cream
und andere vorzügliche Hautcreams.

Kein Auslaufen. Kein Hart-oder Ranzigwerden.

Grosse Auswahl.

Sanitätsgescbätt Hausmann A.-G.

ST. GALLEN.
Basel, Freiestr. 15.

Genf, Corraterie 16. 334

Zürich,
Bahnhofstr. 70, z.Werdmühle, Entresol.
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Vormals Dr. Egli's seit 1890

mit besten Erfolgen geleiteten - _ _
Naturheilanstalten : Arche Und Prospekte durch die Verwaltung.

Kuranstalten !f flffoltern nmfllbis
Wasserverfahren nach Kneipp, Luft- und

Sonnenbäder nach Ricldi, werden bestens

Eröffnung mit 1. Mai.

Arzt : Herr Dr. 1. Stell.

Fr.4.50 an perTag,

alles inbegriffen.

663

Veissenstein bei Solothurn,
1300 Meter über Meer.

Ausgedehntestes Alpenpanorama der Schweiz. Geeignetster Ausflugs-
punkt für Schulen. Zivile Preise. Illustr. Prospekte gratis und franko.

Es empfiehlt sich bestens (O F i089) 532 «////«

Dampfschiffahrt auf dem Zngersee.

JKsT" Idyllisch schöne Fahrt.
— Neues, schmuckes Dampfboot. —

für Private, Schulen und Vereine.
Direkte Verbindung nach dem
Rigi, der Hohlen Gasse, derTells-
Kapelle. (OF1114) 554

ffli! Höfel Ii Restart MI
am Yierwaldstättersee, -

2 Min. von Sohiff und Bahnstat., empfiehlt sioh den verehrl.
Vereinen und Schulen. Grosser Saal, gedeckte Bierhalle und
Restaurant. Zimmer von 1 Fr. an. Schüleressen von 80 Cts.
an. Es empfiehlt sich bestens GertSCh-Meyer, Propr.

Erlaube mir, auf kommende Saison den altbekannten

Gasthof zum Adler in Fiefflalep
den Herren Lehrern und Schulvorständen in gefl. Erinnerung
zu bringen. Für Schulen und Vereine sehr günstig gelegen,
vis-à-vis der Sehifflände Sohaffhausen.

Weitgehendstes Entgegenkommen und aufmerksame Be-
dienung zusichernd empfiehlt sieh Hochachtend

553 Karl Billeter.

(1/2 Stunde)
In herrlicher Lage direkt am See, grosser Saal mit Terrasse,

öOO Personen fassender schattiger Garten und Park mit Spiel-
platzen. Billige Preise bei vorzügl. Verpflegung. Für Schul-
Ausflüge besonders geeignet. (ZàG 682) 393

Es empfiehlt sich bestens

R. Weiersbans-Tiischer.

L
Hotel Bahnhof.

In prächtiger, freier Lage, mit
schöner Aussicht, empfiehlt sich den
Herren Lehrern unter Zusicherung
guter und hilliger Bedienung.

rjEL.EP.ffO IV.
«so Besitzer B. Berther.

Zu kaufen gesucht :

Aus Kollektion
(I

l)*winlZ

r- Heft 4 und 9.

Gefl. Offerten mit Preis-
angabe unter Chiffre 0. L.
.Ar. 1338 an die Expedition
derScAweieer. LeArer-Zeifemgr
Zürich.

Hr. Dr. med. Cathomas, St.
Gallen schreibt in „Die Hygiene
des Magens" :

„Als billigen und guten Er-
satz der Kuhbutter z. kochen,
braten und backen ist
là Wizemanns

Palnbutter^
ein reines Pflanzenfett, zu em-
pfehlen."
50 Prozent Ersparnis!
Büchsen zu br. 2*/2 Kilo Fr. 4.40
zu ca 5 Kilo 8 Fr., frei gegen
Nachnahme. Grössere Mengen
billiger, liefert 149

R. Mulisch, St. Gallen 25.
Hauptniederlage f. d. Schweiz.

Die Speisehallen am Claragraben 123 ^
und

zum „Engel", Kornhausgasse 2, Basel,

empfehlen den löbl. Vereinen und Schulen ihre geräumigen
Lokalitäten, sowie den grossen, schattigen Garten am
Claragraben. 864

~ £&. ar».

Achtungsvoll Die Verwaltung.

Chur Hl «

Loestrasse.
Schulen, Vereinen und Gesellschaften bestens

empfohlen. Schöner, grosser und schattiger Garten für ca. 300
Personen. Billige Preise. Gute Bedienung. 347

Tefepfto«. G. Schwegler-Weber.

Goldau
11 1 •

Goldau
Altbekanntes Haus, empfiehlt sich Touristen, Schulen und Ver-
einen bei Ausflügen angelegentlichst bei billigster Berechnung.
Grosser, schattiger Garten, deutsche Kegelbahn. Offenes Bier,

(OF 1138) reelle Weine, gute Küche. 559

Höflichst empfehlend Familie Fassbind,

I Insel Soliwanau.
Lowerzersee.

Historisch romantische Insel für Schulen und Gesellschaften
bestbekannter Ausflugsort. (H2572Lz) A. WEBER.

Rati, Hotel LOwen
empfiehlt sich den tit. Schulen und Vereinen bestens.

Grosser, schöner Saal. Billige Preise. 516

J. J. Plister.

Stansstad Gasthaus und Pension

am Vierwaldstättersee jj^KrOIlG
Altbekanntes Bierhaus mit schönem Garten und deutscher

Kegelbahn. Grosser Gesellschaftssaal für Schulen und Vereine.
Billige Preise. 427

A. von Büren.

Restaurant franzi$kaner
Niederdorf 1, Stüssihofstatf.

Mittag- und Nachtessen à I Fr.
je Suppe, 2 Fleisch, 2 Gemüse.

Mittagessen à Fr. I. 50
8 Fleisch, 3 Gemüse und Dessert.

Echtes Pilsener- und MUnchenerbier.
Vereinen und Gesellschaften bestens empfohlen.

Der Besitzer: A. Rifoi-Widmer.

703

Marke weisses pferd

Idealstes

Frühstück!
El öptJif roten Kartons (27 Würfel 54 Tassen) à Fr. 1.80
llUl t/Ulli jjj roten Paketen Pulverform do. à Fr. 1.20

Alleinige Fabrikanten: Cbs. Müller «fc Co., Cbur.
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Französische Sprachlehrmittel
filx* Seknndai?- unci Mittelschulen.

Baumgartner, Andreas, Professor, Französische Elementargrammatik. Geb. Fr. —.75
Treffliche Beigahe zum „Lehrbuch", neben welchem diese Grammatik in besondern Stunden unter Bückweisung

auf das praktisch Durchgenommene behandelt werden kann.
Französisches Übersetzungsbuch. 3. Aufl. Geb. Fr. -. 70

%* Es eignet sich diese Aufgabensammlung vorzüglich zu "Wiederholung der Grammatik im Anschluss an des
"Verfassers Französische Elementargrammatik.

— Grammaire française, franz. Grammatik für Mittelschulen. 8. Aufl. Eleg. geb. Fr. 1.60

— Exercices de français. Übungsbuch z. Studium der franz. Grammatik. 6. Aufl. „ —. 90

— Lese- und Übungsbuch für die Mittelstufe des französischen Unterrichtes. Ausgabe A.

5. erweiterte Aufl. mit 18 Illustrationen. Eleg. geb. „ 1. 90

— Lese-und Übungsbuch für die Mittelstufe des französischen Unterrichtes. Ausgabe B. Eleg. geb. Fr. 1.90

Baumgartner & Zuberbiihler, Neues Lehrbuch der französischen Sprache. 20. Aufl. Original-
Leinenband. „ 2.25

*3* Dieses vielorts obligatorisch eingeführte Lehrmittel findet seiner rasch zu praktischen Kesultaten führenden
Methode wegen überall die höchste Anerkennung.

Dasselbe in zwei Hälften: I. Hälfte geb., Rücken und Ecken in Leinwand. Fr. 1.25
TT 1 25

W 77 77 77 57 75 79
^

Obschon sich also das „neue Lehrbuch" entschieden auf die Seite der neuen Unterrichtsmethode stellt, sucht es

doch die Extreme zu vermeiden und vom Alten das beizubehalten, was heute noch als gut anerkannt werden muss. Es
dürfte daher ein Lehrbuch sein, das den Anforderungen der Zeit entspricht wie wenig andere, und das auf dem Gebiete
des fremdsprachlichen Unterrichtes einen wirklichen Fortschritt bedeutet.

Baumgartner Andreas, Prof. vollständiges Wörterverzeichnis zum neuen Lehrbuch der franz. Sprache Fr. —. 30

Hug, J., Prof., Kleine französische Laut- und Leseschule mit phonetischen Erläuterungen.

In Lwd. kart. Fr. 1. 50

— Kleine französische Laut- und Leseschule. Schülerausgabe. Kart. Fr. —. 60

Englische Spraclilelirmittel
Baumgartner, Andreas, Professor, Lehrgang der englischen Sprache:

— I. Teil, 11. Aufl. Geb. Fr. 1. 80 ; H. Teil, 6. Aufl. mit 21 Illustrationen u. 2 Karten. Eleg. geb. Fr. 2. 40

— in. Teil, Grammatik (mit Übersetzungen). 3. Aufl. Steif broschiert „ 1. —
*** Schweizerische Lehrerzeitung. „...Yon der ersten Lektion an gewinnt der Schüler Interesse und Freude an

der Sprache, die er nie verliert und die ihn zu freudiger Selbstbetätigung anspornen. Das ist eben eine Kunst, die

der Yerfasser in hohem Grade besitzt."

Baumgartner, A. The International English Teacher. First book of English for German, French

and Italian schools. 4. Edition remodelled. Eleg. geb. Fr, 2. 40
%* The International English Teacher, ein Lehrbuch der englischen Sprache für Anfänger, nach dem Grundsatz

„zuerst hören — dann sprechen — und endlich lesen und schreiben" streng durchgeführt; mit nur englischem
Text, aber einer deutschen, französischen und italienischen Übersetzung des alphabetischen Wörterverzeichnisses.

— Englisches Übungsbuch für Handelsklassen-Vorschule und Hülfsbuch für kaufmännische

Korrespondenz. Eleg. geb. Fr.

— Choix de lectures anglaises. (English Reading book.) Geb. Fr.
' Fr.Baumgartner, A., Prof., William Wordsworth. Mit Bild, 12 Originalgedichte u. Übersetzungen.

— 12 Gedichte von William Wordsworth; mit Bild und Lebensabriss. 2. Auflage.

Sprachbücher-Kataloge stehen gratis zu Diensten.

—:^=^= Vorrätig in allen Buchhandlungen. =====—

2. 30

2. 60

1. 60

—. 50
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